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Seltenes Gruppenbild: 16 liechtensteinische Künstler auf einen Blick. Bild pd
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noch bis 15. Januar die Ausstellung «Im­
pression 2011» zu sehen ist. Insgesamt 34 
Künstler zeigen eine «verblüffende Viel­
falt» aktueller Druckgrafik, wie es auf der 
Homepage des Kunsthauses heisst. Unter 
ihnen die Liechtensteiner Marco Eberle, 
Brigitte Hasler und Hanna Roeckle. Die 
Werke wurden im Vorfeld von einer Fach­
jury beurteilt und ausgewählt.

entstanden und wurden stark von den 
Eindrücken geprägt, die der Künstler 
während seiner Aufenthalte in BerUn 
sammelte.

Gute Auslandsbilanz
Immer wieder wird kritisiert, dass sich 
Liechtensteins Künsterinnen und Künst­
ler zu wenig ins Ausland trauen. Die Aus­
landsbilanz des Jahres 2011 dürfte solch 
kritische Stimmen verstmnmen lassen. 
Nicht alle Künstler und ihre Ausstellun­
gen sind in diesem Artikel genannt. Erst 
kürzlich kehrte zum Beispiel Martin 
Walch von einer Reise aus New York zu­
rück, wo er ausstellte. Auch andere 
Künstler dürften in der einen oder ande­
ren Form auf sich aufmerksam gemacht 
haben. Weiter so!
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FL-Künstler go international
Dass Liechtensteiner Künstler im Ausland ausstellen, ist an sich nichts Neues, gehört es doch 
zum Ziel jedes Künstlers, sich auch fernab des Heimatlandes zu präsentieren. Dass jedoch 
innerhalb weniger Monate die Werke von so vielen Künstlern ausserhalb Liechtensteins zu 
sehen waren oder sind, ist auf jeden Fall eine Besonderheit.
Von Janine Köpfli

Druckgrafik in Berlin
Ebenfalls um Druckgrafik geht es in einer 
Ausstellung in Berlin, wo bis am 24. Ja­
nuar auch Werke des Liechtensteiner 
Künstlers Patrick Kaufmann gezeigt wer­
den. Die Ausstellung «Jahresrückbhck 
XI» umfasst Radierungen, Lithographien, 
Monotypien und Prägedrucke. Kauf­
manns Werke sind während deS Jahres

Patrick Kaufmann stellt bis Ende 
Januar in Berlin aus.

Bis heute sind in Monaco am Salon 2011 
Werke von insgesamt 24 Künstlerinnen 
und Künstlern aus Liechtenstein ausge­
stellt. Eine grossartige Gelegenheit, sich 
international, auf hohem Niveau zu prä­
sentieren. Die MitgUeder des BBKL, des 
Berufsverbands Bildender Künstler 
Liechtenstein, wurden vom Comite Natio­
nal Monegasque eingeladen, mit 43 an­
sässigen Künstlern eine interkulturelle 
Leistungsschau zu präsentieren. Ein An­
gebot, das sich die Liechtensteiner Kunst­
schaffenden nicht entgehen hessen. 16 
von ihnen reisten Anfang Dezember sogar 
persönhch zur Vernissage. Gemäss Me­
dienartikel ist in Monaco ein «ausserge­
wöhnlich breites Spektrmn des liechten­
steinischen künstlerischen Schaffens» zu 
sehen. Es reicht von der Malerei und Fo­
tografie über Video bis zur Skulptur. Aus- 
gesteUt sind Werke von Roland Adlass- 
nigg, Fauzie As’Ad, Helena Becker, Eve­
lyne Bermann, Katharina Bierreth-Har- 
timgen, Barbara Bühler, Ingrid Delacher, 
Vlado Franjevic, Dagmar Frick-Islitzer, 
Adam Ghnski, Gert Gschwendtner, Lilian 
Hasler, Patrick Kaufmann, Evi Kunkel, 
Veronika Matt, Arno Oehri, Hanna Roeck­
le, Walti Roth, Hanni Schierscher, Fran­
ziska Stiegholzer, Stephan Sude, Martin 
Walch, Martin Wohlwend und Eckhard 
Wollwage.
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Verblüffende Vielfalt in Grenchen
In weiteren Ausstellungen sind Uechten- 
steinische Künstlerinnen und Künstler 
vertreten. So zum Beispiel im Kunstbaus 
Grenchen in der Nähe von Solothurn, wo

Brigitte Haslers Werke sind zur Zeitin 
Grenchen zu sehen. , • ■


